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Zitat von Antimon

Ja, genau, dass 1.5 viel kleiner als 98.5 ist, ist total subjektiv.

Nein, aber 1,5% kann trotzdem viel sein bzw. zu viel sein (wenn man es nicht nur prozentual
sieht). Ist das denn wirklich so schwer verständlich? 

Mit dem Beispiel mit dem Fass hatte ich dir das bereits versucht zu erklären. Es ist einfach
dämlich, zu behaupten, eine Anzahl an Personen, die von etwas nur 1,5% beträgt, sei allgemein
natürlich wenig und könnte ein System nicht überlasten bzw. deren Nicht-Vorhandensein
könnte ein System nicht nennenswert entlasten. Meine Güte, ich glaube du willst es nicht
verstehen oder stellst dich extra dumm...

Und ja, deine Aussage, man würde es gar nicht merken, wenn 300.000 Personen nicht mehr da
wären, ist einfach komplett subjektiv. Ich habe dir Wohnungsmarkt und Kosten als faktische
Größen genannt. Wenn du Fakten einfach ignorieren willst, tu das. Ich habe von dir außer
deinen albernen Prozentrechnungen noch keine gehört.
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